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SüMulsche Spollreltung
— OMrielles örgan «les ^
Deutschen fukball - kunäer ,
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Deutschen kugvv-verbanäes- unü «ler ^
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kür Dthietik
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Plurti' iei'te LeitschM
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Tennis : klthletik : Hockev etc - etc. / .
Alleiniges amtliches Organ ckes veidanäes
- - - Lijüäeutlche !' suLdallvereine

? Erscheint Iionstng und Ivnucrstag ^
Naltläruck tLmtlicker OriginLl-Hrtiket verboten j

kerugsprelr mit portofreier
Zustellung

Deutschianck pro Vierteljahr
IM . 1. 7ö :: Dusianä Mk . r .Sü
Linreinummern lü Pfennig
iteckaiit . u Verlag ksrlzruhe
Kmslienstr. : : rernkprecker ins

^ äresse kür Depeschen :
LüLäeuttche LpcrrlreUung

» o « I V
Nr . 71 Rarlsruke i . k . , clen 3 . September 1908 . 4 . Jahrgang .

Veranstaltungen am kommenden Sonntag .
Straßburg i . Elf . : Fnternntionale Kaiserregatta .
Cölu a . Rh . : l00 km Meisterschaft von Europa.
Karlcruhc i . B . : 50 Km „ „ Baden .

Voraussichtlicher Anstrag von Qualifikationsspielen
behufs Zuteilung zur Klasse ^ . 1 im Südkreis .

Hagesschau .
Am kommenden Samstag hält der West deutsche

Spielverband einen außerordentlichen Perbandstag ,verbunden mit der 10 jährigen Stiftungsfeier , in Cöln a . Rh .
ab .

Bor » preußischen Kultusminister und vom Ober¬
präsidenten der Rheinprovinz sind dem Westdeutschen
Spielverband zu seinen athlet . Meisterschaften Ehrenpreise
gestiftet worden .

Der Verband Berliner Athletik -Vereine veranstaltet
am nächsten Sonntage seine Meisterschaften . Der Wander¬
preis des Grasen von der Assebnrg kommt gleichfalls zur»
Anstrag iVereins -Neunkampf ) .

Der internationale Club in Baden - Baden hat in
seiner Generalversammlnng beschlossen : Im Jahre 1900
finden wiederum an sechs Tagen Rennen statt und zwar
in der Zeit vom 20 . bis 29 . August . Die Preissumme
für das „ Prinz Hermann von Sachsen -Weimar - Memorial "
wird für 1909 mit 95000 Mark dotiert . Der „Große
Preis von Baden " für das Jahr 1910 ans 30000 Mark
erhöht . Das „ Fürstenberg - Memorial " , für welches in
diesem Fahre 47 000 Mark ansgesctzt waren , für 1911
mit 50000 Mark festgesetzt.

Baden - Baden , 2 . Sept . Die Herren A . und E .
von Weinberg haben anläßlich der großen Erfolge , die sie
beim diesjährige » Jffezheimer Rennen mit dem Hengst
„ Faust " errangen , Herrn Oberbürgermeister Fieser hier
2000 Ac' k. für wohltätige Zwecke zur Verfügung gestellt .

Homburg v . d . H . , 2 . Sept . Beim internationalen
Lnwn - Tennis - Turnier gewann im Herren -Einzelspiel um
den Hamburger Pokal Froitzheim ans Straßbnrg gegen
Wilding mit 0 : 4 , 4 : 6 , 0 : 4 und 0 : 0 .

Ei » 100 krn Mannschaftsrennen , veranstaltet
vom Gau 20 des Deutschen Radfahrer -Bnndes , kam auf
der Strecke Nauen - Kyritz - Nauen zur Entscheidung . In
Gruppe siegte Krampe - Berlin in 3 Std . 27 Min . , in
Gruppe 8 R . F . Argo in 3 : 37 : 15 und in Gruppe 0
Sportclub Seeadler in 3 : 44 : 52 .

Der Berliner Eispalast ist am Dienstag seiner Be¬
stimmung übergeben worden . Die Einweihung fand am
Montag abend statt .

Die Motorbootwettfahrten nm den Nordseepreis
mußten wegen des stürmischen Wetters ans unbestimmte
Zeit verschoben werden / die pachten bleiben in Bremer¬
haven .

In Zürich mußten letzten Sonntag die Radrennen
wegen Rcgenwetters ansfallen .

In Paris (Bnfallobahn ) mußte das 24 Stnnden -
rennen , der klassische Bol d 'Or , wegen Rcgenwetters eben¬
falls ansfallen und soll nach uns telegraphisch gewordener
Mitteilung nunmehr am kommenden Sonntage zur Ent¬
scheidung gebracht werden .

Der Meldeschluß zur ersten Regatta des Oberrheinischen
Regattavereins war für ausländische Rndervereine ans den
14 . August festgesetzt. Es haben nun folgende schweizerische
und französische Vereine Meldungen abgegeben : R . E .
Grashopper Zürich (Kaiser - Vierer und Junior - Vierer ) ,Basler R . C . (Münsterprcis -Vierer ) , Soeistö Nantigne de
Soissons ( Einer - Neunen ) und Sociötö Nantigne

'
de 9pon

( Einer ) . Danach scheinen die Rennen am 0 . September
sehr interessant zu werden . — Wie ich soeben erfahre , hat
der Deutsche Nnderverband beschlossen, die deutscher Meister -
schaftsrcgatta 1909 in Straßburg nbznhalten .

Englische Machrichten .
Am Dienstag fängt die Fußball - Saison in England

wieder an . Gleich am ersten Tag spielen die meisten
großen Elnbs und obwohl Dienstag ken , Feiertag ist , er
warten die Särkelwartc die gewöhnlichen reichlichen Ein¬
nahme » . Die Amateure fangen im allgemeinen erst in
14 Tagen an .

Durch besondere Erlaubnis der F . A . wurde vor
gestern ein Wohltätigkeitsspicl zwischen Oncens Park
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Nangers und Manchester United , die Meistersthaftsrlnbo
van der Southern Leugne nnd der großen League ^ abge -
halteiy »nd wie zn erlvarteu war , gewannen die Man¬
chester Spieler sehr leicht. Sie spielten ruhig nnd korrekt
zusammen und werden offenbar wieder eine gute Saison
haben . Etwa i>0000 Zuschauer wohnten dem Spiele bei .

Es dürfte einige Clubs im Ausland interessieren , zu
erfahren , daß der linke Full Back, der zu Ostern in
Deutschland mit den Pirates spielte , jetzt Professional für
Manchester United geworden ist . Er war arbeitslos ge¬
worden und die Bersnchnng wurde zn groß . Er spielt
natürlich nicht in der 1 . Mannschaft .

Die Namen der Spieler , welche an den olympischen
Spielen teilnehmen sollen , sind jetzt bekannt gemacht worden .
Es sind deren etwa 30 nnd daraus wird sich eine gute
Mannschaft zusammenstellen lassen . Einige fangen schon
an , beinahe alte Herren zn werden nnd eine flinke , schnelle
Mannschaft wird ihnen zn schaffen machen .

Der Boden im Stadion ist jetzt in sehr guter Orb -
nung nnd wird Wohl bis Oktober so bleiben . Das ist
für ausländische Mannschaften sehr günstig / denn die
meisten englischen Spieler ziehen einen weichen, etwas
kotigen Platz vor .

Ich habe mit großem Interesse die Briefe von Ilull ^
gooä nnd anderen Herren in der „Südd . Sportzeitung "
gelesen . Die F . I . interessiert die meisten englischen Spieler
gar nicht . Ja , man kann ruhig sagen , daß sie gar nichts
von dem Bestehen der F . I . wissen . Die olympischen
Spiele werden vielleicht Aufmerksamkeit darauf lenken ,
besonders wenn die Blätter , die den Amateuren (A . F . A . )
günstig sind, dagegen protestieren , daß diese Amateure für
England nicht spielen dürfen . Dann wird man wohl
fragen , warum Frankreich nicht vertreten wird und bei
der jetzigen Lntonts - Oorckials Stimmnng wird es etwas
Mißfallen erregen . Es scheint wirklich , daß die Berfassnng
der F . I . nicht ganz alles ist , was es sein sollte . Daß
Italien und Griechenland vertreten sein sollen und Schott¬
land , Irland und Frankreich nicht , grenzt beinahe ans
Lächerliche ! Man redet hier öffentlich davon , daß das
.Komitee für die olympischen Spiele sich durch das Angebot
der F . A . , die Spiele finanziell zu unterstützen , hat beein¬
flussen lassen . Ob etwas an der Geschichte wahr ist, kamt
ich nicht sagen . Jedenfalls fällt es auf , daß das Komitee ,
welches aus Leuten besteht , die sonst Hand in Hand mit
der A . F . A . arbeiten würden , ihre Bitte um Erlaubnis ,
eine Mannschaft aufznstellen , abgelehnt haben . Die Spiele
für leichte Athletik » nd Wassersport wurden von Herren
kontrolliert , die gewiß gar nichts mit einem Berband zu
tun haben würden , der gleichzeitig Amateure nnd Berufs¬
spieler regiert , lim so auffallender ist also die Ablehnung
der A . F . A . Mannschaft .

Dom 12 . DerLmndstng in Wiesbaden .
Bericht der Liederbuch -Kommission .

/Fortsetzung und Schluß .)
Die zweite Abteilung des Liederbuches stellt eine bunte Auswahl

aus dem reichen Liederschätze dar , den das deutsche Volk sein eigen
nennt . Unter Zugrundelegung der ans den Saimnelbogen ge¬
wonnenen Statistik sind alle die Gesangesperlen zn einer geschlossenen
Reihe verknüpft worden , die bereits innerhalb der Vereine Bürger¬
recht genießen oder die es ncrdiencn , in den eisernen Bestand des
Repertoires jedes einzelnen ausgenommen zu werden . Naturgemäß
war es uns nnmöglich , jedes einzelne der zahllosen gangbaren
Lieder der räumlich immerhin eng beschrankten Sammlung einzn -
verleiben , gleichwohl glauben wir annchmen zu dürfen , daß wir
der Sangesfreude eine reichliche nnd sorgfältig gesiebte Auswahl
geboten haben . Der breiteste Raum ist dem Volkslied unter be¬

sonderer Berücksichtigung des süddeutschen Volkscharakters gewährt
worden , ist doch gerade die Volkspoesie mehr wie eine andere
Sangesart der sorgsamsten Pflege würdig . Auch die edlen patriotischen
Lieder sind in weitem Umfange zur Geltung gekommen : wenn auch
der Sport als solcher ein internationales Kulturgut ist und als
Feind jedes Chauvinismus die bindende Brücke von Volk zu Volk
schlägt , so darf doch nicht pergessen werden , daß unser Sport in
erster Linie dem deutschen Vaterlande dient und insofern eine
patriotische Funktion erfüllt . Daneben haben wir einigen Gesell¬
schaftsliedern einen Platz eingeräumt nnd hoffen so den mehrfach
geäußerten Wünschen entgegenzukommen . Der Sport steht zwar
phhsiologisch in schroffem Gegensatz zn den Idealen , die in unfern
Kommers - und Trinkliedern zum Ausdruck kommen . Es hieße aber
die Pruditat auf die Spitze treiben , wollte man unserer Sport¬
bewegung die Poesie nehmen , die für den Deutschen nun ein für
alle mal mit dem Klingen der Becher verknüpft ist . Es hieße ' auch,
einen Raub an einem ideellen Nativnalgut begehen , wenn im neuen
Liederbuch die poesivollen Bier - und Weinlieder durch geistlose ,
nüchterne Milch - und Wnsserlieder ersetzt worden wären . Deshalb
haben wir mit vollen Händen auch ans dieser fließenden Duelle
geschöpft, ohne zn befürchten , daß die deutsche Sportseele dadurch
Schaden erleidet .

Bei Sammlung des Materials haben wir uns bemüht , nur
authentische Unterlagen zn benützen und die Texte in ursprünglicher
und unverfälschter Fassung wiederzugebcn . Um die subjektive Seite
nicht zu vernachlässigen , sind die einzelnen Liedertexte mit dem
Namen des Verfassers nnd des Komponisten , sowie mit der Jahres¬
zahl ihrer Entstehung versehen worden . Wir sind hierbei von der
Erwägung ausgegangen , daß diese Ergänzung dazu angetan ist,
das Interesse am einzelnen Lied zu heben nnd das Verständnis zu
erleichtern .

Die äußere Ausstattung des Liederbuches erhebt sich über den
Durchschnitt dessen, was ähnliche Massenerzengnisse zu bieten pflegen .
Ohne den Preis erheblich zu erhöhen , waren wir bemüht , das
Liederheft in ein Gewand zu kleiden, das es ihm ermöglicht , auf
jedem Festtisch anstandslos zu erscheinen . Dem eigentlichen Zwecke
wäre wohl nicht gedient gewesen , wenn die Ausstattung sich auf
das Billigste und Notwendigste beschränkt hätte , denn auch in der
Welt des Druckpnpieres machen Kleider Leute .

Der Verlag des Liederbuches ist der Knnstdrnckerei Brecht n .
Herbert in Pforzheim übertragen worden , die dem Verbände unter
den eingeholten Angeboten die günstigsten Bedingungen insofern
geboten hat , als der Verband mit irgend einer Ausgabe oder einem
finanziellen Risiko nicht belastet ist. Trotz des verhältnismäßig
geringen Preises , der knapp die Herstellungskosten deckt, ist der
Verband in der Lage , den Reingewinn aus dem Absätze seiner
Kasse znzuführen .

Es verbleibt uns noch die Aufgabe , allen Vereinen und Mit¬
gliedern , die durch Ausfüllung der Saimnelbogen , durch Einsendung
von Liederhcften und sonstigen Beiträgen , durch Auskünfte und sach¬
dienliche Ratschläge uns unterstützt haben , unseren verbindlichsten
Dank auSznsprechen . Vor allen Dingen gilt dieser Dank den Herren ,
die in bereitwilliger Weise mit Originalbeiträgcn gedient haben nnd
die sich durch die vielleicht allzugroße Schärfe unserer kritisierenden
Feder nicht haben verdrießen lassen . Wir sind der Hoffnung , daß
die vorliegende Blütcnlese von Sportlicdern manchen Sportjünger
auf seine dichterische Ader aufmerksam machen wird und daß sie zn
neuem Schaffen Anregung bietet . Schon jetzt bitten wir , weitere
Beiträge und Verbcssernngsvorschläge an uns gelangen zn lassen .

So geben wir denn das bescheidene Büchlein hinaus . Möge
es überall eine bleibende Heimstätte finden . Möge cs mit dazu
beitragen , das; die edle Sangcskunst nnd die Freude an reiner
Poesie mehr nnd mehr Boden gewinnt . Möge es dahin wirken ,
daß die süddeutsche Sportgemcindc einen gemeinsamen Liederschatz
sich erwirbt und daß jeder Gast in ferner Stadt diejenigen Lieder
vernimmt , die er in eigenem Kreise singt . Zum Schaden des Sportes
wird cS sicherlich nicht sein.

Das Liederbuch hätte dann seineil Zweck erfüllt .
Der Vorstand des V . s . F. V . Die Licdcrbuchkommissio » .

I . V . : Ludwig Albert .

Juszbalr.
Karlsruhe .

K . F . E . Phönix I 6 - - Heillnonner F . G . 1Gll > I 7 : 1
„ l a Frankfurt . F . E . Germanin I Iö : 0

Am vergangenen Sonntag eröffnete der Kmisrnher
F . E . Phönix mit obigen Spielen seine diesjährige Fuß -
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ballsaison . Der Besuch des Sportplatzes war eiu ziemlich
reger und ist es daher lebhaft zu bedauern , daß das Wett -

spiel nicht alle Besucher befriedigte .
Kurz nach 4 Uhr begann das Wettspiel und gleich

nach Anfang konnten die Blauschivarzen sich durch Leibold
die Führung erringen . Es folgte dann ein Spiel das man
eher mit Torverteidignng als mit einem Wettkampf vergleichen
konnte . Trotz heftiger Gegenwehr konnte Germania , die
übrigens nur mit lO Leuten nnd nach Halbzeit init nur
9 Leuten spielte , nicht verhindern , daß noch 14 weitere
Bälle ihren Weg ins Netz fanden . Stand bei Halbzeit
9 : 0 . Die I «. Manüschaft des K . F . C . Phönix spielte
mit der gewohnten Sicherheit nnd kann mau sie wohl zn
den aussichtsreichen Bewerbern um die süddeutsche
Meisterschaft rechnen .

Dein Spiele der I a. Mannschaft ging ein solches der
Ib Mannschaft voraus , das auch ziemlich uninteressant
verlief , umsomehr als Heilbronn den flinken Phönix¬
stürmern nicht gewachsen war . R . 11 .

Mannheim .

Union V . f . B . ( e . B . ) Mannh . — 1 . Hanau . F . C . 93 (e . V . ) 2 : 2
Das seit Wochenfrist herrschende Regenwetter machte

vergangenen Sonntag einem tadellosen Fnßballwetter Platz
und dieses veranlaßte eine vielhundertköpfige Schar Freunde
nnd Gönner unseres Sportes , sich ans dein Nnionspielplatze
beim Luisenpark ein Rendez - vons zn gebe » , um dem
Treffen obiger Bereute beiznwohnen . Union hatte bei der
Wahl des Vereins zu ihrer diesjährigen Eröffnung der
Saison eine glückliche Hand , hat ihr doch das gezeigte
schöne Spiel viele neue Anhänger gebracht . Beide Mann¬
schaften spielten mit einer bewundernswerten Aufopferung ,
galt es doch Hanau , als langjähriger Nordkreismeister
alles daran z » setzen , um den Sieg zu erringen , und der
Union , eine ehrenvolle Niederlage zu erhalten . Und in
der Tat , es waren zwei gleichwertige Mannschaften , Hanau
in Kombination etwas überlegen , Union dagegen in Einzel -
leistnngen im Vordergrund , doch müssen bei der Union¬
mannschaft noch einige Umstellungen vorgenommen werden .
Im großeil Ganzen ist die Union - Mannschaft dieses Jahr
weit besser als früher , lieber die Hanauer Mannschaft
kann ich irgend ein bestimmtes Urteil nicht fällen , da ich die¬
selbe in der diesmaligen Aufstellung das erste Mal spielen sah.

V . L .

Ludwigshafen a . Nh .

F . C . Pfalz I — F . C - 1900 Kaiserslautern 3 : 1 .
„ ll — Mannh . F . C . Phönix II 6 : 3 .
„ IIl — Arminia Rheingönheim I 3 : 3 .
„ IV - „

'
II 13 : l .

Der Lederball scheint allmählich immer mehr wieder
zn seinem Rechte zn kommen und hat fast vollständig ,
wenigstens in unsrer Stadt , die Leichtathletik verdrängt .
Mit den großeil nationalen olympischeil Jnbiläunisspielen
des Lndwigsh . F . E . Pfalz hat man auch die Leichtathletik
in Lndwigshafen a . Rh . einznführen versucht und ist solches
gelungen . Wenn auch vonseiten der städtischen Behörden
unsere Bestrebungen nicht unterstützt wurden , so haben
wir doch das grotze Publikum , das unfern Veranstaltungen
immer mehr mit Interesse begegnet .

Von den 7 Verbandsvereinen in Lndwigshafen werden
wohl wieder die 3 alten Rivalen , Pfalz , Revidia und
Gesellschaft 1903 in V -Klasse spielen , denen sich vielleicht
noch Germania , ein junger strebsamer Club , der sich voll

Spiel zu Spiel besser einführt , zugesellen wird . Turn -
und Fechtelub nnd Phönix werden voraussichtlich auch
dieses Jahr in U -Klasse melden .

Die 3 Vereine der vorjährigen ^ -Klasse haben bis
ans Ges . 1903 bereits ihre Spielsaison ans heimischem
Boden eröffnet und ist es vor allen Pfalz , welche bereits
seit 2 Sonntagen mit 4 Mannschaften spielt .

Nachdem es ihr vergangenen Sonntag gelungen war ,
F . C . Phönix Mannheim überraschender Weise mit 5 : 2
zn schlagen, konnte sie auch am letzten Sonntag einen
weiteren Sieg erringe » , indem sie wohl einen der stärksten
Gegner des Psalzgaues , den F . C . Kaiserslautern 1900
besiegte . Pfalz spielt auch heute wieder ohne sein Ver¬
teidigerpaar Gyr und Day .

Pfalz kommt von Anstoß ab gleich vor das Tor 1900
nnd sendet bereits in der 1 . Minute ein . 1900 ist sichtlich
überrascht nnd findet sich anfangs nicht zusammen . Konnte
daher Pfalz ziemlich stark drängen . Nach ea . 40 Minuten
findet ein weiterer Ball seinen Weg ins Netz . 1900 kommt
jetzt aus nnd kann bei einem Durchbruch , nach kurzen «
Geplänkel vor Pfalztor seinen einzigen Erfolg buchen, dem
Pfalz einige Minuten darnach eines entgegensetzt . Panse
3 : 1 für Pfalz .

Nach Halbzeit spielt Pfalz nur mit 10 Mann . Pfalz
drängt F . E . 1900 vollständig in seine Spielhälfte zurück
nnd abgesehen von einigen Durchbrüchen , die aber hätten
gefährlich werden können , spielt sich das Spiel in des
Gegners Hälfte ab . Trotzdem Pfalz scharfe Schüsse ans
das gegnerische Tor sendet , ist ihm doch kein Erfolg mehr
beschieden, denn 1900 verteidigt mit Glück und Geschick .

F . V . Palatia 02 Frankenthal I — Lndw . F . C . Phönix 18 : 2

„ II - „ 114 : 2
Die ersten Mannschaften spielten ans dem Platze der

Lndwigsh . F . G . Revidia . Palatins Stürmerreihe bedrängte
fortgesetzt die Hintermannschaft Phönix nnd durch ihre
Schnelligkeit , verbunden mit guter Kombination , gelang es
Palatia in der 1 . Halbzeit 0 Tore zn treten , denen Phönix
2 Erfolge entgegensetzen konnte .

In der 2 . Spielhälfte erringt Flankenthal noch 3 Tore .
Beide Mannschaften spielten mit Ersatz .

Neu -Isenburg .

Viktoria Isenburg 1 — Viktoria Isenburg 11 4 : 2
Freispielel . „ 1 — Nordend Franks . I 1 : 2

— Bürgel 111 2 : 1
Sportelnb „ I — Germania Langen 1 2 : 3

„ „ I > 3 : 0
Ans dem Platze der Viktoria fand ein Wettspiel zwischen

der ersten und zweiten Mannschaft , welch letztere durch die
zwei zum Militär einrückenden Mitglieder ans der ersten
Mannschaft verstärkt ist, statt . Die erste Mannschaft wird
wohl in den diesjährigen Verbandsspielen kein zn unter¬
schätzender Gegner sein, jedoch muß noch kräftig trainiert
werden , um die entstandenen Lücken anszustopfen .

Ans dem Platze des Sportelnbs stand die erste Mann¬
schaft genannten Vereins dem F . C . Germania Langen im
Retourspiel gegenüber . Das Vorspiel endete zugunsten
Isenburgs mit 12 : 0 . Das Spiel der zweiten Mann¬
schaften endete zugunsten Isenburg mit 3 : 0 . Gefährliche
Gegner dürften die beiden Vereine in den Verbandsspielen
wohl nicht geben .

Das interessanteste Spiel lieferten die ersten Mann¬
schaften der Freispielrlnbs nnd des F . C . Nordend Frank¬
furt . Isenburg spielte mit zwei Ersatzleuten , Nordend mit
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Jus; ballen
Wohl kein Sport Hot in Deutschland in

den letzten zehn Jahren so an Beliebtheit »nd
Umfang zngenommen , ivie gerade der Fnßballsport .
An allen Ecken und Enden des
Vaterlandes regt es sich » nd
uene ElubS , die dem edlen

Sport huldigen , schießen tvie

Pilze ans der Erde . (Gleichen
Schritt mit der Ausdehnung
sollte anch notgedrungen die Aus¬

rüstung der Spieler halten ; wie
viel Interesse n » d Begeisterung
mehr fördert bei den Zuschauer »
ein Wettspiel , wenn sich die

Spieler beider Clubs in sauberer ,
einheitlicher Kleidung gegennber -

stehen und wie viel ist schon
verdorben worden , wenn in

halbfertigem Treß , Blonsen und
Strümpfe von nndesinierbaren
Farben und Znsammensteilnngen , nnd Hosen ans
alten Ctraßenanzüge » gespielt nmrde . Wahrlich ,
hier ist » och ein weites Feld offen, dem Fuß -

ballsport mehr Achtung zn verschaffen . In
vielen Fällen mag wohl der Umstand der
schlechten Bekleidungen daran liegen , daß den

Clubs die richtigen Bezugs¬
quellen fehlen , in Süddeutsch -
land ist es vornehmlich das

Sporthaus Bat ; er
: in Frankfurt a . M . :

Goethestraße 24 :
das in Bezug ans Bekleidungen
schon viel Gutes geschaffen hat .
Bauer , der selbst eifriger Sports¬
mann nnd in ständiger Fühlung
mit allen Sports , vornehmlich
des Fnßballsportes steht, dessen
Kundenkreis sich durch seine
vorzüglichen Lieferungen ständig
vergrößert , kan » jedem Club
bei Neuanschaffungen wärmstenö
empfohlen werden . Vicht phrasen¬

hafte Ankündigungen bringen das Renommee
der Firma , sondern die wirklich erstklassigen Aus¬
rüstungen nnd Lieferungen .

zehn Spielern . F » der ersten Halbzeit wogte der Kampfbin und her und haben die beiden ; Torwächter fortwährendArbeit . Rach Halbzeit lag Nordend , vom Wind nnd
Regen begünstigt , saß stetig vor Isenburgs Tor , konnten
jedoch nur einmal einsende » . Am besten spielten die Ver
leidiger und Torwächter beider Mannschaften , sonne der
linke Stornier NordendS . Isenburgs rechter Verteidigerdürste sich eines sanfteren und ruhigeren Spieles befleißigen .

Diesem Spiel ging das Retvnrwettspiel der dritten
Mannschaften des Freispielelnbs und Bürgels voraus nnd
endete mit obigen , Ergebnis . Im Vorspiel war Bürgel
siegreich. k^ alobs .^ .

Bieber .
Germania Bieber ll Aschaffenburg Bavaria I 10 : 0

„ lll Fr . Sp . E . Nen -Jsenbnrg 11 4 : 8
v Vl - „ III 1 : 1

Germania Bieber , der süddeutsche Meister Klasse II ,stellte heute drei komplette Mannschaften ins Feld . Die
II . lieferte gegen die mit 9 Mann spielende Bavaria I
Aschoffenbnrg ein schönes , einwandfreies Spiel . Bavaria

spielte nnsopfernd , konnte es jedoch nicht verhindern , daß
Bieber obiges Resultat erzielte .

Die 8 . Mannschaft Bieber war heute ebenfalls in
guter Form .

Die 4 . beziv . I) . Mannschaften konnten nach offenem
Spiel nur ein unentschiedenes Resultat zeitigen . XV .

Bad Kissinge».
1 . Kissinger Fnßballelnb I — Spielv . des T . B . Erlangen l

5 : 5 (8 : 2)
Erlangen hat Anstoß und kommt durch schöne Kom¬

bination sofort vor das feindliche Tor , jedoch ohne Erfolg .
Kissinge » legt sich jetzt ins Zeug und kommt oft gefährlich ,
jedoch auch erfolglos , vor das Erlanger Tor , bis endlich
in der IO . Minute Erlangen das erste Tor erzielt , aber
Kissinge » schon 2 Minnt . später ausgleicht . Halbzeit 8 : 2
zugunsten Kissinge » . In der zweiten Hälfte wird das
Spiel interessanter und Kissingcn erzielt in der 2 Min .
ein weiteres - und gleich darauf ein fünftes nnd letztes Tor ,
welchen Erlange » in kurzer Zeit daraus drei Tore gegenüber¬
stellte und so das - Spiel unentschieden endete .



Fürth i . V.
Sp . Bq . Fürth — F .' (5 . Sportfreunde Stuttgart 4 : ö

Ein außerordentlich interessanter Kampf . Stuttgart
spielt anfangs mit dem Wind , wodurch es etwas im Vor¬
teil ist und vermag Kipp bereits in der 12 . Minute snr
seine Farben einznsenden . Auch das zweite Tor für die
Gäste läßt nicht lange auf sich warten . Die Fürther aber
sind inzwischen nicht müßig gewesen und haben der Start
garter Berteidignng harte Arbeit gegeben , jedoch ohne zähl¬
baren Erfolg . Beide Parteien haben nunmehr gleichviel
vom Spiel , bis die Fürther Stürmerreihe plötzlich gut
dnrchkombiniert , Halblinks schießt, drei Fürther dringen
auf den den Ball haltenden Torwächter ein und der Links¬
außen vermag das erste Tor für die Einheimischen zn
treten . Stuttgart ist durch Kipp zum drittenmal erfolg¬
reich, aber auch die Fürther erringen ein weiteres Tor .
Bis Halbzeit stellen dann die Gäste das Spiel ans 4 : 2
zn ihren Gunsten .

Nach derselben ein wesentlich verändertes Bild .
Während vorher die Gäste etwas mehr vom Spiel hatten ,
setzen sich nun die Fürther zeitweise in deren Spielhälste
fest nnd vermögen oft gefährliche Situationen vor dem
Stuttgarter Tor hervorzurufen , aber die meisten Bälle
ende » in des Torwächters Händen oder verfehlen knapp
das Ziel . Bereits in der ersten Minute nach Wieder¬
beginn ist es wieder dem Rechtsaußen der Weißen vergönnt ,
einzusenden , und mir der unermüdlichen Arbeit Kipps
haben es die Stuttgarter zu danken , daß sie ein fünftesmal
erfolgreich sind . Einen wegen Handspiel im Strafraum
gegebenen Elfmeter verwandelt Burger (früher Karlsvor¬
stadt Stuttgart ) zum vierteil Tor für seine Farben nnd
endet das aufregende Spiel so mit einem knappen Sieg
der Gäste . Das Publikum wurde bis zum Schluß in
Spannung gehalten und zollte beiden Parteien reichen
Beifall . Bei beiden Mannschaften war jeder ans dem
Posten . Ans das fernere Abschneiden der Sp . Bg . darf
mau mit Recht gespannt sein . tiX

München.
F-nßballabt . Wacker I d . S . C . M . — F . C . Union I tt : 0 (4 : «,)

„ II „ - „ N 3 : 3 .
Union entwickelt sehr gute Kombination , verbunden

mit Schnelligkeit , prallt aber an Wackers Berteidignng
gänzlich ab . Durch ihr Spiel hat aber Union erwiesen ,
daß sie ein ernst zn nehmender Gegner ist. Wacker stark
überlegen , mit Pekarna im Tore der wenig zn tun hatte ,aber in entscheidenden Momenten mit verblüffender
Technik rettete . Unions Vordermannschaft ausnahmslos
gut , doch sollte der Halblinke seine scharfe Spielweise
nicht so sehr gegen Torwarte betätigen , da es bei einem
minder nachsichtigen Schiedsrichter übel ansfallen dürfte .
Verteidigung besonders links äußerst schwach.

Nürnberg .
Stndentenmannschaft des I . F . C . Nürnberg — l . F . C .

Bamberg I ö : 1 (2 : 1 ) .
Das angenehme nnd faire Spiel begann mit dem

Anstoß Nürnbergs nnd war in der ersten Halbzeit ziemlich
ausgeglichen . Stand bei Halbzeit 2 : 1 .

Es wurde ohne Panse weitergespielt . Durch ihre
gute Kombination beherrschten die Akademiker fast ganzdas Spiel und konnte » es mit 5i : 1 Toren zn ihren
Gnnste » entscheiden . L .
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Weitere Resultate .
Berlin : Tennis Borussia — Minerva 1 : 1
Bremen : S . C . — F . B . Llohd 9 : 2
Halle : Sportfreunde Leipzig — Wacker 4 : 1

Olinnpia Leipzig — Hohenzvllern 3 : 1
Kiel : F . C . Hollstein 1 — Kilia 1 5 : 1

Pokalspiele , von Kilia abgebrochen
Magdeburg : Preußen — S - C . >900 3 : 2
Plaue » : Leipziger B - C - — Bogtländ . F . C. 4 : 0
Söllingen : Hertha Pforzheim — Sportclnb Söllingen 0 : 0
Wien : Vienna — FloridSdorfer A . C . 3 : 3

Welch reges Interesse zur Zeit die Mitglieder des
Karlsruher Fußball - Vereins in Anspruch nimmt , beweist
die Tatsache , daß bei dem am letzten Sonntag stnttgefnndenen
Uebnngsspiel ea . 40 aktive Spieler erschienen nnd ist zn
hoffen , daß die Leitung des K . F . V - aus dem wirklich
guten Spielermaterial zn den Verbandswettspielen eine vor¬
zügliche Elf ins Feld stellen wird , die wohl keinen Gegner
in Süddemschland zn fürchten hat .

.Kommenden Sonntag findet zur Eröffnung der Saison
ein Wettspiel gegen den bestbekannten „Straßburger Fußball -
Verein " statt .

Athletik .
Der Mainzer F . E . Hassia 1005 hielt am vergangenen

Sonntag sein zweites Beieiusmeetiug ab . Nachstehend die
erzielten Resultate :

50 NI Schnlerlnnf . I - H . Reith 7 '/ .' Set ., 2 . C . Audi , 3.
Jos . Gros .

2VV in Schnlerlnnf . ! . H . Reith 30s » Sek -, 2 . L . Jourdan .
IVO ni Juniorlcmf . 1 . F . Klippel IS '/» Sek ., 2 . O . Nlricl». 3.

G - Färber .
400 in Jmiiorlnuf . i . G . Färber 64 Sek ., 2 . F . Korst.
lOO in Seniorlanf . 1 . E . Solomon 12 '/ -, Sek ., 2 . E . Walz , 3 .

W . Scholz .
400 in Seniorlouf . l . W . Scholz , 2 . E . Walz , 3 . I . Kiefer .
1000 in Seniorlouf . l . E - Solomon 3,8 Min ., 2 . W . Scholz .
Wcitsprunst . l . E - Wolz 5,10 in , 2 . E . Solomon 5,02 in , 3 .

R . Lutz 4,55 in .
Dreisprunst . 1 . E . Wolz 0,80 in , 2 . E . Solomon 0,50 m , 3 . I .

Kiefer 0,25 in .
Kugelstoßen . 1 . ,W . Herr 8,70 in , 2 . E . Solomon 8,12 in .
Fnßballweitstoß . l . Henry Tielge 48,00 in , 2 . Jos . Kiefer 43,40 in ,3. Jos . DrieS 41,80 ni .
Diskuswerfen . 1 . E . Solomon 30,22 in , 2 . E - Wolz 25,40 in ,3 . H . Tietge 23,35 in .
Steinstoßen - 1 - Wolz 5,44 in , 2 . G . Färber 5,05 m , 3 . W .

Scholz 4,35 ni .
Die erzielten Resultate sind gute zn nennen , in

Anbetracht dessen, daß dieser Sportzweig erst so kurz
gepflegt wurde .

Pferdesport .
Dresden . Preis von Sedlitz , 2500 Mk ., 1200 in . 1 . Goldorfe ,2 . Conrine , 3 . Antlerhorst . Tot - : Sieg 345 : 10 , Platz 7ff 13, 16 : 10.
Dresdener Jnstend - Renncn , 12000 Mk ., 1200 in . 1 . Herrn v .

Lang Pnchhofs Charlotte , 2 . Haarlocke , 3 . Brutus . Tot . : Sieg30 : 10, Platz 16 , 16 : 10 . — Der Gesamtumsatz am Totalisator er¬
reichte den stattlichen Betrag von 142 500 Mk.

Berlin KarlShorst . Deutsches Hnrden-Nennen , 0000 Mk -,3500 in . 1 . Graf Henckels Chamerops , 2 . Blondel , 3 . Wer weis; .
Tot . : Sieg 13 : 10, Platz 15, 10, 45 : 10.

Haupt -Rennen , 22000 Mk., 5000 in . 1 . Herrn Seenecks Silesia ,2 . Mignon , 3 . Doppelgänger . Tot . : Sieg 54 : 10, Platz 13, 12 ,
>3 : 10.

Hambnrg tOrosr Borstcl . Anklang- Renncn , lOOOOM ! ., 1400 m .
1 . Herrn Hartmanns Mobe , 2 . Mokri nnd Sinbad , totes Rennen .
10 Pferde liefen . Tot . : Sieg 100 : 10, Platz 34 , 00 , 17 : 10 .

Borstelcr Sommer -Pokol , >0000 Mk., 2200 in . 1 . Herrn Veits
Nirwana , 2 . Wanderer , 3 . Napoleon . Tot . : Sieg 28 : 10, Platz 18,20 : 10 .

Haselbusch - Rennen , 10000 Mk ., 1200 in . l . Herrn Bcits Post -
hnmus , 2 . Fcuerlärm , 3 . Heraklit . Tot . : Sieg 88 : 10, Platz 20 ,10, 17 : 10.
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Budapest. Der Königin Elisabeth -Preis , eine der wichtigste»
Entscheidungen Oesterreich - Ungarns , bildete das Ereignis der Rennen .Die mit »0000 Kronen ansgeitattete , über 2400 m führende Prüfungwurde von 8 Pferden bestritten. Sie nahm einen unerwarteten
Ausgang . Graf Areo Zinnebergs Miraele gewann nach Kampf um
einen Hals gegen Frau Godl , zwei Längen zurück endete Matschaker .Tot . : Sieg 118 : 10, Platz 45, 32 , 28 : 10.

Hfflzieil'e Wekanntmachurigen.
Weröand südd . Außball -Wereine .

Bericht des Vorstandes
über den 12 . ordentlichen Verbandstag des Verbandes süd¬
deutscher Fußballvereine am 23 . Angnst 1908 in Wiesbaden .

Der 1 . Vorsitzende , Herr Dettiuger , erüffnete um ü Uhrden 12. ordentlichen Berbnndstag , indem er dem Wunsche Ausdruck
gab, die Verhandlungen mochten zum Besten des Verbandes auS -
schlagen . Die vorliegende umfangreiche Tagesordnung könne nurdann zu Ende geführt werden, wenn die Vertreter unter Unter¬
drückung kleinlicher persönlicher Momente sich reiner Sachlichkeit und
Kürze befleißigen .

Namens der Wiesbadener Sportvereine hieß Herr I m m c I die
erschienenen Vertreter willkommen mit dem Wunsche, die Verhand¬
lungen möchten von gutem Erfolge begleitet sein .

Die Feststellung der
Präsenzliste

ergab die Anwesenheit von 127 Vereinen, sowie der Vorstands¬
mitglieder Dettiuger , Freh , Schweickert , Albert, Gehb , Langer,
Kühner, Sohn und Weis; mit insgesamt 437 Stimmen .

Der 1 . Vorsitzende erstattete darauf den an anderer Stelle
bereits mitgcteilten

Jahresbericht .
Die Mitteilung, das; der Mitgliederstand im laufenden Geschäfts¬

jahr von 174 Vereinen mit 12 222 Mitgliedern auf einen Bestand
von 236 Vereinen mit 16 774 Mitgliedern nngewachsen ist, wurde
mit lebhaftem Beifall ausgenommen. Zur Ehrung der drei süd¬
deutschen Meister brachte der 1 - Vorsitzende ein begeistert aufge -
nommenes Hipp Hipp Hurra aus - Im Anschluß an eine Anfrage
Küspert-Nürnberg stellte der 1 . Vorsitzende ausdrücklich fest, das; die
im Jahresbericht enthaltene Kritisierung des Spiclansschnsses sich
lediglich auf den nach dem 20 . Januar 1007 gewählten Ausschuß
beziehe . Der Jahresbericht wurde im übrigen ohne Debatte ge¬
nehmigt.

Im Anschluß hieran erstattete Herr Ludwig Albert als
Kommissionsvorsitzcnder den

Bericht der Liederbuch - Kommission ,
(den Bericht bringen wir an anderer Stelle im Wortlaut . D . Red .)der gleichfalls ohne Debatte genehmigt wurde. Die bereits fertig-
gestellten Liederbücher wurden untxr die anwesenden Vertreter
verteilt -

Der Verbandstässier, Herr Gehb , erstattete hierauf den im
Verbandsorgan an anderer Stelle bereits veröffentlichten

Kassenbericht,
der mit einem Kassenbestande von 114,70 Mk . bei Nichtberücksichtigungeiner Anzahl ausstehender Posten abschließt . Nach einzelnen Be¬
mängelungen und Anfragen der Herren Schmidt - Ludwigshafen,
Küspert- Nürnberg, Knor - München , Mattes und Sack , die durch den
Kassier bezw . den Vorstand aufgeklärt wurden, beantragte Herr

Immel - Wiesbaden unter besonderer Würdigung der vom Kassier
geleisteten Arbeit namens der Kassenprüfer die Entlastung des
Kassiers . Die Entlastung wurde hierauf einstimmig erteilt -

Der vom Vorstand vorgelegte
Tatznngsentwurf

wurde hierauf einer einmaligen Speziallesuug unterzogen, wobei
die einzelnen Paragraphen , bezw - die einzelnen Teile derselben ge¬sondert zur Beratung und Abstimmung gelangten- Der Entwurfdes Vorstandes wurde in der Hauptsache angenommen. In einzelnen
unwesentlichen Punkten wurde die Vorlage durch Ergänzungs - und
Verbesserungsanträge abgeändert . Die vom Vorstand vorgeschlageneAenderung, wonach alle Zahlungen künftighin an die zuständigeGaubehörde zu richten sind , dje ihrerseits alle Eingänge an den
Kassier abzuführen hat , wurde gleichfalls im Prinzip angenommenund dem Vorstand die Formulierung der betr . Satzungsvorschriftüberlassen. Die Satzungsberatung wurde nach 0 ständiger Dauerabends O' ft Uhr zu Ende geführt-

Auf Antrag Funk - Pforzheim wurde darauf unter Zurückstellungder übrigen Punkte zur
Entlastung des Vorstandes und Neuwahl

geschritten . Dem Vorstand wurde in Anerkennung der im ver¬
flossenen Geschäftsjahr geleisteten Arbeit einstimmig Entlastung erteilt .Der Vorstand legte die innegehabten Aemter in die Hände der Ver¬
sammlung zurück. Die Neuwahlen fanden unter der interimistischen
Leitung des Herrn I . Gciß-Hanan als Altersvorsitzenden statt und
hatten nachstehendes Ergebnis :

1 . Vorsitzender : M . Dettinger -Pforzheim,2 . „ L . Freh- Mannhcim,1 . Schriftführer : E. Schlveickert -Pforzheim,2 - „ W . Jmmel -Frankfurt,Nordkreis-Vorsitzender : A . Sohn -Frankfurt ,
Westkreis - „ Fritz Knhn-Saarbrücken,
Ostkreis- „ I . Keyl -München ,Südkreis - „ Fritz Langer-Karlsruhe .Die Wahlen erfolgten, abgesehen von der des Westkreis -Vor-

sitzenden, jeweils einstimmig durch Akklamation .
Herr Ludwig Albert hatte eine Wiederwahl abgelchnt. -
Zu Kassenprüfern wurden gewählt die Herren Neist - Wiesbadenund Pickel - Frankfurt .
Zn Bnndesdelegierten wurden wieder gewählt die Herren M.

Dettiuger und Ludwig Albert .
Als Ort für den nächsten Verbaudstag wurde, nachdem München ,Pforzheim , Frankfurt und Schlettstadt vorgcschlagen waren , Pforz¬heim gewählt . Dem Vorstand wurde auheimgegeben, nach Maß¬gabe des vorliegenden Materials den Verbandstag jeweils bereits

Samstag abend beginnen zu lassen .
Nach Beantwortung einiger aus der Mitte der Versammlung

gestellter, die Geschäftsführung des Vorstandes betreffender Anfragen
durch den Vorstand, insbesondere betr. die Nichtbestätigung des
wiederholt znm Schriftführer im Pfalzgau gewählten Herrn Schmidt,wurde der Vertretcrtag nachts 11 'ft Uhr geschlossen-

Im Laufe der Verhaiidlungen hatte der 1 . Vorsitzende die
Meisterschaftspokale , sowie die Meisterschaftsdiplomeunter besonderer
Ehrung der süddeutschen Meister verteilt.

Begrüßuttgstelegramme waren seitens des Norddeutschen Fnß-
ballverbandes , fowie des F . C - Alemannia Homburg eiugegangen. Aufein an den Protektor des Verbändê , Se . Kgl Hoheit Prinz Alfons,abgegaugenes Telegramm traf noch vor Schluß des Verbandstngesnachstehende Antwort ein : „ Den beim 12 . Verbandstag versammeltenVertretern sage ich freundlichsten Dank für dargebrachte Aufmerk¬
samkeit und sende meine besten Grüße . Prinz Alfons."

Der Borstand des Verbandes südd . Fußball - Vereine.
Der Protokollführer : Ludwig Albert .

» I " k^ussbaUstie ^el »
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^
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^ vesräeu in .jsäor charbsummtubruiiA
wenn niolit vorrätig , uuAolortiKt .
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Kasscnverwaltung .
Verschiedene Verbandshereine, die den diesjährigen Jahresbeitrag

bereits an mich eingesandt haben, ersuchen ans Grund meiner letzten
Bekanntmachungum Rücksendung desselben . Es ist selbstverständlich ,
das; die Rückvergütung nicht stattfindet, sondern mir eine direkte
Verrechnung mit dem Ganvorsitzenden . Den in Betracht kommenden
Vereinen geht daher keine besondere Antwort zu .

Albert Gehb , Frankfurt a . M ., Eichwaldstr- 36 a ,

Nordkreis .
Spielerlaubnisse gegenNichtverbandsvereine gemäß 8 7V

der Satzungen, für je ein Vor - und Rückspiel.
Frankfurter F . C - Viktoria III — F . C . Viktoria Oberrad I

„ IV — Frankfurter F . C . Hellas I
SpiclcrlaubniS für private Spiele :
Karl Kreß, Fnßballsportverein Frankfurt lfür den 6. Sept . 08>.

An die Gauschriftführcr des Nordkreises.
Dringend ! Die »cngcwählten Ganschriftführcr werden hier¬

durch höflichst ersucht , mir sofort ihre Adresse sowie die des bctr.
Gauvorsitzcudeu mitzutcileu .

Alb . Sohn , Vorsitzender des Nordkrciscs
Frankfurt a . M -, Gluckstr . 37 .

Westkreis .
Pfalzga » .

Den verchrl . Verbandsvereinen des Pfalzganes zur Kenntnis,
daß ans dem außerordentlichen Gantage in Neustadt a . H . folgende
Herren in den Ganausschuß gewählt wurden : PH . Schaaf , Sp . C .
Pirmasens , Ganvorsitzender; M . Schmidt, L . F . G . 1903 Ludwigs¬
hafen, stellvertr. Ganvorsitzender; H . Deil , F . C . Pirmasens , Th.
Griasch , F . C. Palatia Kaiserslautern , H . Scherer, F . C . Pfalz
Ludwigshafen , Beisitzer ; I . Brügel, Sp . n . V . G . Lndlvigshafen,
M - Rebling, F . C . 1900 Kaiserslautern , Ersatzbeisitzcr .

Nach Z 0 Abs. ä und § 10 Abs . ä der neuen Verbandssatznngcn
find sämtliche den Gau betr. Korrespondenzen an den stellvertretenden
Vorsitzenden zu richten .

Lud wigsh äsen a . Rh -, 1 . Septbr . 1908 .
Michael Schmidt , stellvertr. Ganvorsitzender, Humboldstr. 38 .

Oftkreis .
Gau Mittclfraukcu .

Freitag , den I . September , abends V- 9 Uhr im Restaurant
„ Weißer Löwe "

, vorderes Nebenzimmer , außerordentlicher Gautag .
F . Küspert , Ganschriftführer.

Siidkreis .
Gau Mittclbadcu .

Unterm Heutigen gelangen die Melde - und Nachmeldebogen an
die Vereine znm Versand, welche mir spätestens am t ä . September ,
nachts 12 Uhr , richtig ansgcfüllt in zweifacher Fertigung zuzn -
stellen sind .

Gleichzeitig ersuche ich um Vorschlag von znm Schiedsrichter¬
amte geeigneten Personen unter Angabe des Alters . Dieselbe »
sollen älter als 2l Jahre sein.

Hermann Weber , Ganschriftf -, Karlsruhe , Marienstr . 7 °.
Gnu Schwaben .

Durch ein Versehen wurde eine Bekanntmachung betr . Spieler -
mcldelisten nicht veröffentlicht .

Den verehrt . VerbandSvercinen hiermit nun zur gcfl . Kenntnis¬

nahme, daß fragliche Listen noch nicht versandt wurden und daher
ein neuer Termin zur Einsendung dieser erst bekannt gegeben wird .

Gleichzeitig mache ich den Vereinen nochmals die Mitteilung,
daß die Wahl des neuen Ganausschnsses ans dem am kommenden
Sonntag den 6 . September , vormittags O '/s Uhr , im Charlottcnhof
in Stuttgart stattfindenden Gantag erfolgt.

Die Vollmachten hierzu sind von den Vereinen ausznstellen und
erfolgen Formnlarsendnngen hierfür nicht .

Ganausschuß für Spiclangelcgeuhcite»
Hans Bittner , Stuttgart , Schillerstr. 1 .

Aeveinsnachrichten .
Frankfurter F . k . 1992. Den verehrt . Vcrbandsvcreinen zur

gefl . Kenntnis , daß die Mitglieder Phil - Müller , Erich Bunde, Fritz
Bunde und Wilh. Henrich II in der Sitzung vom 30 . August ein¬
stimmig aus unserem Verein ausgeschlossen worden sind und
hiermit sämtliche Rechte und Pflichten unseres Vereins nicht mehr
zu vertreten haben.

Der Gcsnmtvorstand des F . F . C - 1902 .
i . A . : Fr . Ziegler L . Bier W . Blvmenkamp

1 . Vorsitzender . 2 . Schriftführer . 1 . Schriftführer .
F . C. Germania Dnrlach >902 . Unser Vereinslokal befindet

sich nunmehr im Restaurant Schweizcrhaus , Bahnhofstraßc,
wovon die verehrt . Verbandsvereine Kenntnis zu nehmen belieben .

Die F . A . Wacker d . S . C. Mouachia München wünscht mit
Io . Mannschaften behufs Wettspielen in Verbindung zu treten . Ge¬
fällige Anträge möglichst bald an

S . Alexander , München , Tal 28 .
Bockcnheimer F . Vg . l90l . Wir machen die verehr! - Verbands-

Vereine an dieser Stelle darauf aufmerksam, daß nur Schriftstücke
und Wettspielfordernngen, welche an untenstehende Adresse gerichtet
werden , einer raschen Erledigung entgegensetzen dürfen und bitten,
gefälligst hiervon Vormerkung nehmen zu wollen.

Richard Platt , I . Schriftführer
Frankfurt a . M ., Günderrodesstraße 22 .

» »

L . ^ lemZnnm , kaä Homburg
»
» nn8or l . Vormtrionäur Herr ilnA.

»
»

» Obrmt lnIoiM v»re IInroNvIinälUg;- ' »
»
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» bitten evir sümtlicke Korrsponckenren o
>
» un Herrn pffilipp liefen , lUiLabvtlmn - »
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Wriefkatten.
Fr . Ttr . Augsburg . Der Vcrbandsbcitrag muß von jetzt au

an den Ganvorsitzenden eingeliefcrt werden laut Veröffentlichung
in Nr - 69 .

M . W . Bieber . Wir danken für Ihre Abonnentenwerbnug und
bleiben weiterer Zuweisung gerne gewärtig . Avisiertes Bild bleiben
erwartend .

^ stkiassigs ^ ussballstisfsl
stennscbube ^ Psnmssckmbe ^ kmzliscbe Uussbälle

-XIbsi-1 « eil . Ksrlsruks :
QeiuLk - al - Ve ^ tk ied cleu 8pOk-i8e >uu >u - ^adlut<

t< APSWe ^ 6k' .
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WürrdurZ . Laissrgtrasss.

HelüelderZ . Naupii8t ;rLS8S 87 .
HuZSdurZ . Ls,rl8tira .S86 D 47 .

LsmbepZ . Grüirsr Llar ^ t .krueksal .
kockenkelm . ^ rs .n1ckiirksrstrLsss .Okkendsck . k'rankkurt ;srstrL886 .

? r3nkfurt 3 . AI. 8oZmi2rKLS80 ^/ >,.kreidurZ . Lai8sr8trs .880 .
Karlsruhe . Lai86r8t :ra88s 161 .

», Gr . Visiers 16.
Worms . ^ sniriarlct 13 .
Göppingen. Alarkt^latiL .Zentrale : lVlsnnkeim ? 7 , 2V.

» ^ eiclitutliletik . LLL 7 . 15
"

»
Kugeln rum vterlen 5 Ko . NX . 1 .88 , rum Storren 7 ' 4 Ko . NX . 2 .78
12 '/ - Ko. Nil . 4.88 ; U/urfgeuttoltte 12 ' 2 Ko . NX . 4 .S8. 23 Ko. NX . 8.58
I^ornor ; Osers , 8pssrs , ^Vu.rrh.aiiuuer , LelrlsnäsrhÄIs , Oriolesldälls
^uin ^Versen , ^ isltta -tts, Hürckeii, Z^ runzxställcksr, 8i >ruiix;drsttsr ,8 ;,rnuMt :Iinürs , 8taitASU usvv . SsnÜNUl- KsntetN kg gl NX . g. — ,Ksnleln u. tt/urfXIülre In stten Nrürron u . Veiuiettten pr. Ko . 33 kkg.
^ Verlangen Sie Okkerte ! ^ Sämti . Oeräte nacb Vorscbritt äer t>. S . ü . k.
^ Ü «l «tv « t 8 vlre 8 8 pvrt 8 p « » i» » 1 - H » « 8
IL» rI Dr » « « 4Zv « It , W'iirtl » (Ks/ern) : Veleptton 277
> W Preislisten über pussdali , l.a »vn - ^ enni8 . Sergsport , ^agci , WMIW - Wintersport gratis unü tranko ! IW

fu85bÄl8tiefeI

«teutrcher u.
englischer
fsbriXst.

Kennschuhe , fussbäile , csivntennizzchllhe
— — - ru billigsten kreisen ^ 4 ^ --

Lchuhtesreahaiis j>1 zN fKrrtner

Stuttgart
klecltsi 'sti'. ir?

Osstlioi rur l- ose
gm lVlüiilburzerlor - kglinfiof u . Kaiserplgtr :: Zentrum 6 er 5 tu6t

l '
slepkon 827 . .1 . HVürl , l^estuurgleur .

LporlmeclalUen

Verelnsabreicben
kbrenreicben

K<̂ >räz;t , Anlvano^ l.
tuiä smailliert

Xürnkerg , Xlslnvvoiäsnmülrlo 12 ^ kerlin , Illttsrstrasst ; 16

l . . Olir . l_ au 6 i-

( l . IN . l . . II .
iVlünrprÄLanststt

fürs - u . SchIeuSerbsIIe »msiM l - driiisie

Z ll' . Nirl , lieckarrem ; Mm »n Z

Verantwortlicher Schriftleiter ; Max Dettinger . Pforzheim . — Druck und Verla » von Karl Bounin » , Karlsruhe .
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